
 

 

 

 

Informationen Schulmodelle und Ausbildung 
Systemgastronomiefachfrau EFZ/  
Systemgastronomiefachmann EFZ 

1 Lehrvertrag 

 Kontakt über das Kantonale Berufsbildungsamt des entsprechenden Kantons. 

 Bildungsbewilligung erteilen lassen. 

 Lehrvertrag ausfüllen und unterschreiben lassen. 

 Schulort auf Lehrvertrag vermerken. 

2 Schulmodelle  

 Tagesschule 

 Blockkurse mit Internatsbetrieb (Berufsfachschule IFK) 

 

1. Lehrjahr: Herbstkurs (2 x 5 Wochen) 

 Frühlingskurs (2 x 4 Wochen) 

 

2. Lehrjahr: Herbstkurs (5 Wochen) 

 Frühlingskurs (4 Wochen) 

 

3. Lehrjahr: Herbstkurs (5 Wochen) 

 Frühlingskurs (4 Wochen) 

3 Schulorte 
Schulort für deutschsprachige Lernende  

 Berufsfachschule IFK – Berufsbildungszentrum von Hotel & Gastro formation Schweiz  

(Berufsfachschule und überbetriebliche Kurse im Blockmodell) 

 Allgemeine Berufsfachschule Zürich, ABZ  

(Berufsfachschule, Tagesschule) 

 

Schulort für französischsprachige Lernende 

 Ecole professionelle de Montreux, Av. J.-J. Rousseau 3, 1815 Clarens  

(Berufsfachschule und überbetriebliche Kurse, Tagesschule) 

 

Schulort für italienischsprachige Lernende 

 Centro Professionale a Trevano, 6952 Canobbio  

(Berufsfachschule und überbetriebliche Kurse, Tagesschule) 

4 Unterrichtssprache 

 Für deutschsprachige Lernende: Deutsche Standardsprache 

 Für französischsprachige Lernende: Französische Standardsprache 

 Für italienischsprachige Lernende: Italienische Standardsprache 



 

 

 

 

5 Lern- und Leistungsdokumentation  

(mit integriertem Modelllehrgang) 
Gemäss Bildungsverordnung Art. 12 ist das Führen der Lern- und Leistungsdokumentation Pflicht. 

Dies heisst: 

 Die Lernende/der Lernende führt eine Lern- und Leistungsdokumentation, in der sie/er laufend alle 

wesentlichen Arbeiten, die erworbenen Fähigkeiten und ihre/seine Erfahrungen im Betrieb festhält. 

 Die Berufsbildnerin/der Berufsbildner kontrolliert und unterzeichnet die Lern- und Leistungsdoku-

mentation einmal pro Semester. Sie/Er bespricht diese mindestens einmal pro Quartal mit der Ler-

nenden/dem Lernenden. 

 

Die Lern- und Leistungsdokumentation ist Bestandteil der individuellen praktischen Arbeit IPA am 

Ende der Lehre und kann als Nachschlagewerk verwendet werden. 

 

 Wöchentliches Führen 

 Semesterweise Überprüfung 

6 Betriebliche Erfahrungsnote  

(berufspraktische Kompetenzen – BPK) 
Mit den berufspraktischen Kompetenzen (BPK = betriebliche Erfahrungsnote pro Semester) soll sicher-

gestellt werden, dass mindestens einmal pro Semester der Ausbildungsstand des/der Lernenden re-

flektiert wird. Eine Anleitung zu diesen betrieblichen Erfahrungsnoten wird von Hotel & Gastro forma-

tion Schweiz online zur Verfügung gestellt: https://www.hotelgastro.ch/eidgenoessisches-faehigkeits-

zeugnis?c=Systemgastronomiefachfrau_EFZ_Systemgastronomiefachmann_EFZ (Download & Links, 

Wegleitung BPK) 

 

Die betrieblichen Erfahrungsnoten sind Teil des Qualifikationsverfahrens und ergeben zusammen mit 

jenen der Berufsfachschule die Erfahrungsnote. 

 

 Halbjährliche Erfassung 

 Abgabetermine: jeweils Ende Februar und Ende August 

7 Bildungsbericht 
Der Bildungsbericht wird in den berufspraktischen Kompetenzen (BPK – betriebliche Erfahrungsnote 

pro Semester) integriert. 

8 Qualifikationsverfahren (QV) 
Informationen zum Qualifikationsverfahren sind dem Bildungsplan auf Seite 59 und auf der Homepage 

von Hotel & Gastro formation Schweiz unter «Downloads & Links, Qualifikationsverfahren» zu entneh-

men: https://www.hotelgastro.ch/eidgenoessisches-faehigkeitszeugnis?c=Systemgastronomiefach-

frau_EFZ_Systemgastronomiefachmann_EFZ 
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